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leriiin i unb schli'ß tt Eikun
dnng dkS FeindkS nuS. dn troi)dkR
bikk in der Na?, p.nk und In guter
Te,.Zung dermu!ct wurde .... Karl
Ctruwe mußte an eine beschichte den
ken. die er mal wütrend th(x langwei
lien Eisen?xi!insahrt sielelen hatte,
eine Geschichte van zwei Südamerika
nern, die in einem sincksinsieren und
verschlossenen '.!bi,m, die Navosa in
der Faust, sich gme:if!ig umschlichen
und umlauerten . . . Seine Leute hock

ten am Boden' sich hinzulegen war
streng verbotm. Von Zeit zu Zeit rief
er sie bei Namen, und mechanisch ant
werteten sie Ja". . . . hier" . . .

jawohl, Herr Unteroffizier!" . . .
Er selbst stand fest mit seinen lan

gen, hageren Gliedern, die er auf sei

nen Jagdfabrten in ollen Erdtheilen
durch unendliche Strapazen gestählt
hatte. Wenn man in den Felfennadeln
der sardinischcn Gebirge dem Berg
schof nachkletterte oder zwischen den

schaffenden südamerikanischen er

ras den Kondor jagte, durfte man

ebensowenig müde werden wie auf den

taa.elangen Eilmärschen in Ceylons

DfÄungelwäldern auf der Fährte der
Elefanten.

Für ihn war der Krieg nicht nur
Pflichterfüllung gegen sein Baterland;
eine' neue. Zaum geahnte Lust durch
bebte ihn bei dieser Art von Jagd,
die das Letzte von einem Mann der

langte und das Höchste gab an Auf
regung und Aervenspannung. Die er
mattet zurückgeblieben, taten ihm leid;
die die Kugel und berstendes Eisen zu
Boden warf, sah er mit seinen großen,
stahlgrauen Augen an, als begriffe er

nicht, daß sie sich so leicht vom Tod
hatten bezwingen lassen. Er war im

feindlichen Kugelregen so ruhiM als
säße er zuHaufe in ftmem Klubsessel.
Seine Leute glaubten fast, er besäße
einen Zauber, der ihn unverwundbar
machte. '

, Karl Struwe versuchte sein Glas
zu benutzen. Er nahm eö vorsichtig
unter dem Mantel hervor, der schwer

war von triefendem Naß. Es war
das Beste, was Optik schaffen mochte;
mit seiner Hülfe erkannte man im

dämmernden Walde noch die Enden
zahl deS Hirsches. Aber in die
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,'Zkit zu ?l fif!c!f des Fuß Ui
irlistUfnfuifttn iin Eidreick: d,nn
wrtk er hinauk in die Tunkelbeit und
laufchte. ob er nirlit doch diclleicht in

falscher Richtung n der P,i!rouillk
vorbeikam . . . Nichts regte sich. nu
:er Wind weinte wie ein verlassene!
Nind.

Auf einmal sah er links vor sie!,

etwas TunkleZ am Erdboden ... Er

''prang dahin . . . ja, ja! der eine de:

beiden Patrouillengänger ... und da
''ort drüben, da Ir.g der zweite . . ,

tlit tot . . . beide aus der Fhtfenrn-herau-

angegriffen, keschlichen, über
!allen und niedergemacht, obne daß sie

'ich aüch nur zur Wehre hätten setzen

önnen . . . TaS waren keine Euro
'äer gewesen, vielleicht die Bergindei.
,'vm Himalaja, die den Engländer?
ienten ... So kam auch der Eulen

schrei in di5 belgische Ebene. f
Karl Struwe wandte sich, um zi!

'einem Posten zurückzukehren. Dock

:r ginq im dien Bogen ins Feld hin
in. Ihn lockte es, die Schlangen, Im

'g mörderisch stachen, im Dunkeln zu
'
rspähen.' Er ging nicht mehr, er kroet

m Boden, behend und furchtlos wir

in Tier, dem Unwirtlichkeit und Oedi
ie Heimat sind.
Da drang etwas an sein Ohr, fanr

en Weg, so lautlos und leise es auck

chlich. in sein fieberhaft angespannte?
jehör. 'Wo war es doch? Da! da!!

Der Unteroffizier lockerte, nock

nehr in sich zufammensinkend, da:
'arke Messer, dessen Scheide, ins Bein
leid eingenäht, handlich in die Taschk

agte. ' Dann schob er sich vor . .. .

ihm schien, daß er Laute aus Men
"benmund höre Sein Körpei
ückte wie eine großer, beweglicher
?!ein, .

am Boden vorwärts. Da:-Zisper-

in unbekannten und dump
en Lauten, kam näher . .

Nun. erschienen Flecke in der Dun
elheitj die stärker und immer schwär
er wurden . . . drei, vier . . wie

iel, war nicht zu zählen, da sie...
Der Jäger hob, den ., Ellenbogen

ufstützend, den schweren Revolver ... .

ir erwartete sie mit eiskalter Ruhe,
sie ihr Unstern ' gerade auf ihn ..

Immer näher ließ er sie heran,
letzt erkannte sein scharfes Auge die

lurbane aus - den Köpfen der wie

roße Raubtiere heranschleichenden

öestalten . .'. kein Zweifel, sie wollten

räch links, auf seinen Dosten los, den
sie abschlachten würden wie die P
'rouille. ...

So, jetzt hatte er sie Luf drei
Zchritt. Er fing an mit dem, der

,inks stand, und schoß. Knack .. . .

knack!. . .
Der Bezielte und seine beiden Nach

barn kamen nicht dazu, sich wegzu

senden, sie fielen übereinander. Den
vierten sprang die Kugel von hinten
.in unh riß ihn zusammen. Und fünf
und sechs, die der Revolver fehlie,
holte ein in Tigersprüngen rasender
Mensch ein. Der letzte, dem noch der

Todesschrei feines durchbohrten n

im Ohre gellte, rannte im Zick

zack, aber das Messer faßte ihn doch

und fuhr durch Rücken und Brust, daß
der warme Stronz über Karl Stru-'ve-

Hände rann.
Der atmete hoch . . . Sekunden, bis

?er tolle Lauf in feinen Gliedern ver

:bbt. der brennende Drang, zu töten.
in ihm verraucht war. . . Ein ganz
wenig schämte er sich dieses noch im
mer knurrenden Raubtieres ... Aber
hatte er nicht feine Kämeraden ge
rächt? . Waren es nicht Feinde, die

vielleicht Scharen nach sich zogen, wenn

die Borposten dahin waren?!
Da! . . . Hornstöße! ... Das Bi

wak erwachte! ,
'

Und Laufschritt, marsch, marsch!"
kommandierte ; Karl Struwe, seiner
kleinen Sckar den Rucken deckend.
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D., dkzhtk ,r sch um.
sZkudkich Vüllmlmn siind Richard

fjfftiüJ'f f. Qit fcf-.r- ich an. Beide

MMk. mit Mchlen ilriM'ötlcn,
oüfr, männlicher fremd. Richard
breitete die Arme au.

.Fritz endlich, ich dach!

schon --.'
Friedrich reckte sich zurück. 'Dieb.'
,7!a. hör' mal Richard

blieb der Mund essen.

.Du das! mir die Lene gestohlen,
ich wollte sie ."

Da lachte der andere und Hippie ihn
unter den Helm auf die Stirne. Und

sie wollte mich." '

Friedrich zuckte die Achseln.

Freundschaft ohne Aufrichtigkeit
ist '

Sehr richtig. Warum hast du mir
denn nicht erzält. daß du schon im

Juni hei Lene's Eltern warst und -

so ein bißchen , Terrain sondiert
.hast?" Friedrich rückte sich den Helm
zurecht. .Und dem strengen Herrn
Schwiegervater deine Vermögenslage
auseinandergesetzt host." .

Friedrichs mageres Gesicht wurde
dunkelroth. ' Ich wollte

,Na. laß nur. Aber darum
ging's mit mir so Hals über Kopf.
Die Leute, die jüngere Schwester hatte
mir's gesteckt

Dumme Jore." '

.Absolut nicht. Famoses Mäbel,
nur 'n bißchen Wahrbeitsfanatiker.'

Friedrich kniff die Lippen ein und
wollte sich wieder herumdrehen.

Du siehst mächtig 'runter aus,"
sagte Richard und holte eine '

Ziga
rette aus der Tasche.

Danke," sagte Friedrich, ohne die

Hand auszustrecken, und schielte nach
der Zigarette. - .

- Aber Richard gab ihm Feuer und
hielt ihm beides hm.- -'

Ein Glimmer kam in Friedrich'S
Augen. Er nahm sie, rauchte sie an
und sagte durch die erste blaue Wolke:

Ich habe die Lene so sehr
lieb gehabt." -

Nichts mehr zu machen, meine

Frau gehört mir ganz allein."
Deine Frau?" Die Zigarette siel

herunter.
Richard bückte sich und l)oS sie auf.
Jawohl, krieg sgeträut."

Friedrich wandte sich und suchte sein
Gewehr, das er in der Hand hielt. Er
wußte plötzlich , eine wahnsinnige,
grausame Hoffnung hatte in ihm ge

schlummert, daß einer von ihnen bei

den, nein. daß Richard aus die
sem furchtbaren Kriege

Richard nahm ihn unter den Arm.
Nu aber los, du bist ja ganz

blaß. Die Suppe kocht. Tomaten
suppe. du. r-- Die Lene hat mir einen

Haufen Sachen geschickt, als wenn

ich einen Kompagniewagen hätte "

Friedrich faßte sich an den Hals.
Es würgte ihn, ein Schluchzen, eine

Bitte. , , '

Wenn du mir verzei

Ach, Unsinn. Die, Lene schickte

extra einen Gruß für dich und eine

Schachtel Zigaretten, falls --. Aber

natürlich bist du noch da. Eifersüch

tig könnte man werden. Aber da steckt

doch möcht ich wetten die Lotte,
der Racker, dahinter. Sie ist nämlich

rasend verschossen rn dich.
. Unsinn." Friedrich schluckte.
' Absolut nicht? sie hat dir nämlich

eine Menge Wollzeug gestrickt und
du siehst jämmerlich verMm aus."

Sie zogen Arm in Arm zum Koch

Platz. Es roch wahrhaftig nach To'
maten. Und da drüben, auf einer

'
Zeltbahn ausgebreitet, ein Stapel
Wollsachen. . Friedrich fuhr sich mit
der Faust in die Augenwinkel.

Verfluchte Sentimentalität."
Absolut nicht," sagte Richard, wik

kelte ihn in eine Leibbinde und wickelt

so derb, daß er aufschrie und alle
anderen lachtizn.

j '

ttttttl?.ttZitttt!i!Nttli!iliii!ittikttk'ttitt!tttt,!MttttiMlkttlttttMitttkttttiZttM

1' ?,
"--

i Vl ') V r t I ,M

't'i.inn
C:1 (f.nt r NiüJV

Schillijalc.
CkZzze da Lulle Fex.

-
i. !

Ztt Vkl'am!e Friedrich
mann irk tik Karte ans den Tisch

.Nun Bitt Qchluk. jertZz. di,

zwölfiuhnge Freundschaft einfach ez

und der Sitt, der Ntchord. ist ei?

Schuft, ein ganz gemnner." ßt zer

pMU dle schwere Büllenkarie im!

warf die Gchnitjet aus dem Fensier.
ES war infam. Richard war bet

Lene, die sie beide licbSen. heimlich i
daS Seebad nachgefahren und hatt,
sich einfach mit ihr verlobt. Infam.

Am Abend trank er sich einen fürch
Zierlichen Nausch an and schrieb dem

.lieben Paar" einen übertriebenen

Glückwunsch. Doch ehe Richard vom

Urlaub zurückkam, ginq er zum Vu--RÄriSri. en Kerl, den einzigen Freund.
den Dieb, der ihm seine Lene gestoh.
len in ein paar Tagen wieder sehen.
lnit ihm am gleichen . Tlsch arbtttm.
M Glllck" MltaNftheN UNMLglich.

Er fuhr an
.
die Nords

t
und fluchte

ri- -

licy Den gelieoien reuno. oen einuigen
Schulgenossen, den Soldatenbruder,
den Tischnachbar in der Bank, kurz,
die andere Hälfte seines Ichs, von der

Seele herunter. Dann wurde er

braun von der Sonne, elastisch von

der See und begann sogar, vorsichtig
wieder an die Lene zu denken, die ihm
der ffreund genommen hatte. Bild--

hübsch, groß, schlank der Richard
war oocq ein gemeiner um.-- 5-

Endlose Stunden fuhr er nach Ber
Iin zurück. Ein Getobe und Gedränge
in den Waen. auf den Bahnhöfen.

Schwester in Bernau; die ant klöh

nige Erbtante Malchcn saß, Gott sei

Dank, in Pömmern und konnte nicht
mehr erreicht werden.

. Am dritten Tagwar er unterwegs
zu femem Regiment. Aus vem Bayn
hnf WiHv fr sBiiTiird ?s?bin in ssi

Er stürzte sich in daS Gedränge und

mg auch bei der Ankunft rn asagoe
urg hinter einem grokeri. breiten

Menschen her, der ihn deckte. Einmal,
als der den Arm hob. sah er Richard

Er trug wahr
Rosen an der

waren schon ganz

Sie kamen zu verschiedenen Kom- -

pagnien. Friedrich hörte am Abend

feinet, Namen rufen, im Kasernenflur.
Aber eö war Richards Stimme, und
tr Knrlt tt'tM tnnhfrn sAUrif fiA inv i.v., I"? "
ein kleines Gartenlokal.

Nach ein paar Tagen ging eZ schon

weiter, nach dem 'Westen. Endlose
ffafirten in alllbender F?ike. das Blut
äseln von Aukreauna. Leaeiste.

rung von den Hunderten, Tausenden,
die auf den Stationen, in offenen

Fenstern, an den Wagen standen und
winkten und schrien.

Und dann wie in einem rothen

Rausch Märsche, Sturmangriffe.
Brand. Schüsse und sich hinein

gewühlt in die belgische Erde. Und
wieder heraus, über Flüsse, Hügelauf.
fcj: f l.A ...MniTini 1?k.v
IfUstWU, MUlUf ' JtllWII"
verlassene Städte, an Leichen. Grä.
ben. Trümmern vorbei. Ein Sausen
unb ftif(n in &(t uf( toonenge
brüll und Flintenknattern. ein Kochen

kebsrzeugen . Bu sich
,

selbst!
-
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I hat einen leicht angchkstt'en
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Importeure und (fngroS Vier-un- d

Lttor'Händler.

'Edelwels' u. 'Fa.hta.fF
(einheimische Eiere)

Pilsener und Würz-
burger Hofbräu,

timportirte Biere)

In Hlbfäsern u. Kitten van 10 Dtz
kleinen FSaichen.

Wen Likör ifi, hab ? wir,!
TeLD-87- 6 2567 Levenworth

PH QFNFR HOFBRAU I Gin Fragen. Rufen. Bitten; Gesang.U. 2r5nen , Es war wie ein

Rausch. .

nicht da? bkstk Bier ist a .ßj Zu Hause fand n den GesiellungZ
'

L!eihkit, Gte . GeschMa , ' igf Drei Tage blieben ihm noch.

, zu einem Besuch be, der

i
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Eö ist nach echt altdeutscher Methode gebraut -
und deshalb "

Klar, Perlend,
v
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Fragt immer danach. Haltet eine Kiste daheim 5! nem hellen Sommeranzug, braun ge.
'

' Z brannt, den Strohhut im Nacken.
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suchend umherblicken.
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' o rji. . j'jL.- S haftig Lene's rothe

LL2.IS OC XJrlF-';i- 3 Abruft. Aber sie
'

welk.,lx3cri&rioier
TaS Wjilieljc nübertrofsene Prodnkt der

schwarze Feuchtigkeit, die heute über
den Aeckern lag, drang auch die stärkste
Linse nicht.

Bon den Lippen eines Musketiers
kam ein röchelnder Ton.

Nicht' schlafen!"
Es traf den Mann wie ein Schlag.

Er sprang auf und stieß sein: Befehl,
Herr Unteroffizier!" wie einen Schrei
h!rvor. Indem schrie eine Eule.

Eine Eule .... . . Das Wort siel in
Karl Struwes Hirn, wie wenn auf
bestimmten Anstoß eine Klappe sich ge

löst hätte. Er dachte nichts dabei, er

prüfte gar nicht. . Dieft beim Ansitz

in Waldesnacht so tausendmal gehör
ten Laute wurden einfach registrirt, sie

ergaben kein Wundern, keine Bermu

thung, sie kamen vielleicht nicht einmal
in's volle Bewußtein.- ,

Da klang der Eulenschrei, dieses

laute, helle, grelle, nachhaltende Getön,
das so sehr dem Lachen eines Jcken
ähnelt, zum zweitenmal und diesmal
viel näher ...

Wie kam die Eule, die stets ihren
festen Schlafbaum hat. hier her ins
regennasse Feld? Wald gab eS nach
der Karte auf Meilen nicht.

Indem hörte er patschendes Stamp
fen von Menschenfüßen im Felde von

links her. - Es war die Patrouille, die
die Strecke zum nächsten Posten be

lief; zwei Mann, deren Meldung er

entgegennahm.''
Karl Struwe stand wieder, die

Kälte verachtend, die in sein Gebein

kroch. Da war's ihm. als hörte er

tnn rechts, scheinbar weit herkommend,
inen Laut, etwas seltsam UnirdischeL.
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